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Vorbericht 

zum 

1. Nachtragshaushaltsplan der Ortsgemeinde  

Breitscheid 

für das Haushaltsjahr 2025 

________________________________________________________ 
 

Haushaltswirtschaft 2025 

 

Für das Haushaltsjahr 2025 ist der Erlass einer Nachtragshaushaltssatzung erforderlich, weil das 

Kreisjugendamt mit Schreiben vom 28.05.2025 einer Erhöhung der Stunden für Wirtschaftskräfte auf 

64,5 Stunden/Woche (1,67 VZÄ) ab dem 01. August 2025 zugestimmt hat. Diese zusätzlichen Stun-

den sind nicht im Stellenplan enthalten und müssen ergänzt werden.  

Da der Stellenplan der Genehmigung der Kommunalaufsicht bedarf und der Stellenplan Teil des 

Haushaltsplanes ist, muss, um die haushaltsrechtlichen Grundlagen für die Einstellung zu schaffen, 

eine Nachtragshaushaltssatzung erlassen werden. 

 

In diesem Zusammenhang wurden die aktuellen Planansätze überprüft. Aus aktueller Sicht ist eine 

Anpassung der Planansätze nicht erforderlich. Die Unterhaltungs- und Bewirtschaftungskosten bewe-

gen sich im Rahmen der Planung. Auch kann auf eine Anpassung der Personalkosten verzichtet wer-

den. Bei der ursprünglichen Haushaltsplanung wurde bei den Personalkosten von einer Besetzung 

aller Planstellen ausgegangen. Aktuell zeichnen sich positive Abweichungen von der ursprünglichen 

Personalkostenhochrechnung ab, sodass die zusätzlichen Kosten durch Einsparungen gedeckt werden 

können.  

 

Auch ist es im Finanzhaushalt nicht erforderlich, die Investitionsansätze zu ändern. Aus aktueller 

Sicht ist zu erwarten, dass die geplanten Maßnahmen durchgeführt, zumindest begonnen werden. 

 

 

Zusammenfassung 

 

Der Erlass einer Nachtragshaushaltssatzung ist nur erforderlich, weil vom Jugendamt ab dem 

01.08.2025 zusätzliche Stunden bei der Kindertagestätte für Wirtschaftspersonal bewilligt wurde. Die 

Erhöhung der Stundenzahl ist nur durch eine Änderung des Stellenplans, die der Genehmigung der 

Kommunalaufsicht bedarf, möglich. 

 

Eine Änderung der Haushaltsansätze ist aufgrund der aktuellen Haushaltsentwicklung unter Berück-

sichtigung der noch verfügbaren Haushaltsmittel durch die ursprüngliche Haushaltsplanung nicht not-

wendig. 
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